
04 / 2008

Platz Name abs. vH Platz Name abs. vH

1 Leonie (14), Leony (1) 15   2,5 1 Maximilian 13   2,1
2 Sophie (11), Sofie (1), Sophy (1) 13   2,1 2 Jan 11   1,8
3 Emma (9), Ema (2) 11   1,8 2 Luca (10), Luka (1) 11   1,8
3 Sarah (8), Sara (3) 11   1,8 4 David (9), Dawid (1) 10   1,6
5 Anna 10   1,7 4 Lukas (7), Lucas (3) 10   1,6
6 Julia 9   1,5 6 Alexander 9   1,5
7 Amelie (6), Amélie (2) 8   1,3 6 Leon 9   1,5
7 Hanna (4), Hannah (4) 8   1,3 6 Max 9   1,5
7 Johanna 8   1,3 9 Samuel 8   1,3
7 Sofia (5), Sophia (3) 8   1,3 9 Simon 8   1,3

11 Lara 7   1,2 11 Luis (4), Louis (3) 7   1,1
11 Laura 7   1,2 11 Tom 7   1,1
11 Lilly (4), Lily (1), Lilli (1), Lili (1) 7   1,2 13 Ben 6   1,0
11 Marie 7   1,2 13 Daniel 6   1,0
11 Maya (5), Maja (2) 7   1,2 13 Elias 6   1,0
16 Emily 6   1,0 13 Enes 6   1,0
16 Jasmin (5), Yasmin (1) 6   1,0 13 Finn (4), Fynn (2) 6   1,0
16 Lena 6   1,0 13 Julian 6   1,0
16 Mia 6   1,0 13 Nils (5), Niels (1) 6   1,0
20 Ecrin 5   0,8 13 Noah 6   1,0
20 Emilia 5   0,8 13 Paul 6   1,0
20 Greta 5   0,8 22 Erik (4), Eric (1) 5   0,8
20 Nele 5   0,8 22 Fabian 5   0,8
24 Carla (3), Karla (1) 4   0,7 22 Joel 5   0,8
24 Julie 4   0,7 22 Jonas 5   0,8
24 Lea (3), Leah (1) 4   0,7 22 Kevin 5   0,8
24 Lina 4   0,7 22 Konstantin (3), Constantin (2) 5   0,8
24 Mara 4   0,7 22 Leonard 5   0,8
24 Valentina 4   0,7 22 Maurice 5   0,8

22 Mustafa (4), Mustapha (1) 5   0,8
22 Philipp (4), Philip (1) 5   0,8
22 Tim 5   0,8

Mädchen insgesamt 605   100 Jungen insgesamt 611   100

Mädchen Jungen

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Mülheim an der Ruhr  (Stand: 24.01.2008)

Die beliebtesten Vornamen für Neugeborene 2007

Leonie und Maximilian sind die Spitzenreiter !!!

Als Datengrundlage für die folgende Übersicht diente jeweils der erste Vorname der 1.216
Kinder, die im Jahr 2007 geboren wurden und im Januar 2008 mit Hauptwohnsitz in Mülheim
an der Ruhr gemeldet waren.



Kurzinfo
Seite 2 04 / 2008

Platz Name abs. vH Platz Name abs. vH

1 Sophie (27), Sofie (3) 30   16,4 1 Alexander 7   3,1
2 Marie 24   13,1 2 Luca 6   2,6
3 Maria 13   7,1 3 Joel 5   2,2
4 Nur 9   4,9 3 Paul 5   2,2
5 Katharina 8   4,4 5 Elias 4   1,8
6 Charlotte 6   3,3 5 Jakob (3), Jacob (1) 4   1,8
6 Elisabeth 6   3,3 5 Jonathan 4   1,8
8 Christina (3), Krystina (1), Krystyna (1) 5   2,7 5 Joseph (3), Josef (1) 4   1,8
8 Victoria (3), Viktoria (2) 5   2,7 5 Maximilian 4   1,8

10 Louisa (3), Luisa (1) 4   2,2 5 Niklas (3), Niclas (1) 4   1,8
10 Sofia (2), Sophia (2) 4   2,2 11 Ahmed (2), Ahmet (1) 3   1,3
12 Anna 3   1,6 11 Felix (2), Feliks (1) 3   1,3
12 Helena 3   1,6 11 Henrik 3   1,3
12 Marlen (2), Marleen (1) 3   1,6 11 Konstantin (2), Constantin (1) 3   1,3
12 Michelle 3   1,6 11 Leon 3   1,3
12 Su 3   1,6 11 Leonard 3   1,3
12 Zoe 3   1,6 11 Lukas 3   1,3

11 Marc 3   1,3
11 Maurice 3   1,3
11 Noah 3   1,3
11 Oliver 3   1,3

Zweitnamen*  insgesamt 183   100 Zweitnamen*  insgesamt 227   100

Mädchen Jungen

Quelle: Einwohnermelderegister der Stadt Mülheim an der Ruhr  (Stand: 24.01.2008)

*  Erfaßt sind alle zweiten, dritten und vierten Vornamen.

Sophie und Alexander sind die häufigsten Zweitnamen* in Mülheim

Wie bereits in den Vorjahren favorisieren Eltern weiterhin Sophie und Marie als Zweitnamen
für ihre neugeborenen Töchter.
Bei den Jungen liegt Alexander vorn. Im Vorjahr belegte er Platz 3, im Jahr 2005 Rang 2.

Kurze Namen weiterhin bevorzugt

15 % der neugeborenen Mädchen erhielten einen (meist kurzen) Namen, der mit einem L
beginnt (Leonie, Lara, Laura, Lilly, Lena, Lea, Lina, Lisa, Luisa, Lynn und 29 andere).
Ebenfalls beliebt sind Mädchennamen mit M (Marie, Maya, Mia, Mara, Medina, Melina,
Melissa, Merle sowie 30 weitere Namen).

Die Jungen bekamen auch häufig kurze Namen mit L (Luca, Lukas, Leon, Luis, Leonard und
14 andere Namen).
Die meisten Jungen erhielten jedoch einen Namen mit M (Maximilian, Max, Maurice,
Mustafa, Mats, Mert, Mika sowie 24 weitere Namen).
Am zweithäufigsten wurden Namen mit J vergeben (Jan, Julian, Joel, Jonas, Jacob, Justus
sowie 24 weitere Namen).
Für ihre Söhne wählten Eltern, wie bereits in den Vorjahren, vermehrt einsilbige Vornamen
(Jan, Max, Tom, Ben, Finn, Nils, Paul, Tim, Nick, Till, Mats, Mert ...).
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Bundesweit änderte sich in den letzten Jahren kaum etwas an der Hitliste der beliebtesten
Kindernamen. Seit Jahren stehen Marie und Sophie sowie Leon, Maximilian und Alexander
ganz oben.

Bei den Mädchen hat sich seit 2005 an den ersten sechs Plätzen nichts geändert.
Bei den Jungen blieben die ersten drei Plätze seit 2006 unverändert. Die sechs beliebtesten
Namen des Jahres 2007 lagen in den Vorjahren ebenfalls auf den ersten sechs Plätzen. Es
gab hier lediglich leichte Verschiebungen in der Rangfolge.

Diese Daten sind allerdings nur bedingt mit den Mülheimer Zahlen vergleichbar. Die Gesell-
schaft für deutsche Sprache (Wiesbaden) wertet die Ruf- und Zweitnamen der Kinder
nicht getrennt aus. Grundlage für diese Statistik sind die Auswertungen einer repräsenta-
tiven Anzahl von 175 Standesämtern.

Noch einmal zum Vergleich:
Die beliebtesten Vornamen in Mülheim seit 2003

Jahr Mädchen Jahr Jungen

2003 Laura 2003 Jan
2004 Leonie 2004 Ben
2005 Julia und Luisa 2005 Lukas
2006 Anna 2006 Leon
2007 Leonie 2007 Maximilian

Die beliebtesten Vornamen in Deutschland 2007 *

Mädchen Jungen
Platz Name Platz Name

1 Marie 1 * Leon * gehören auch in Mülheim an der Ruhr
2 * Sophie / Sofie 2 * Maximilian    zu den zehn beliebtesten Mädchenrufnamen

3 Maria 3 * Alexander * gehören auch in Mülheim an der Ruhr
4 * Anna, Anne 4 Paul    zu den zehn beliebtesten Jungenrufnamen

5 * Leonie 5 * Luca
6 Lena 6 * Lukas / Lucas
7 * Johanna 7 Felix
8 Charlotte 8 Elias * Quelle:
9 * Hannah / Hanna 9 * David    Gesellschaft für deutsche Sprache e. V.,

10 * Sophia / Sofia 10 Jonas    Wiesbaden

Anmerkung: Berücksichtigt sind sowohl die Ruf- als auch die Zweitnamen.
Marie  und Sophie  sind vor allem als Zweitnamen sehr beliebt.



Kurzinfo
Seite 4 04 / 2008

Welche Nationalität haben die Neugeborenen von 2007?

Fast jedes zweite Mülheimer Kind (41,6 %) unter einem Jahr hat einen "Migrationshinter-
grund", d. h. es handelt sich um Neugeborene mit einer ausländischen Staatsangehörigkeit
bzw. um deutsche Kinder, die eine zweite, nichtdeutsche Staatsangehörigkeit besitzen.

Die nachfolgende Graphik zeigt auf, welche Nationalitäten am häufigsten vorkommen.
Die meisten Kinder mit Migrationshintergrund besitzen die türkische Staatsangehörigkeit
(27,1 %). Jedes zehnte Kind hat eine polnische erste bzw. zweite Staatsangehörigkeit
(10,3 %). Und an dritter Stelle in der Rangliste steht "Serbien und Montenegro" mit 8,7 %
(inkl. des neuen Staates "Serbien").

Neugeborene nach Migrationshintergrund und Geschlecht

Männlich Weiblich Insgesamt

 Deutsche ohne zweite Staatsangehörigkeit 341      369      710      
 Deutsche mit zweiter, nichtdeutscher Staatsangehörigkeit 206      198      404      
 Ausländer 64      38      102      

 Zusammen 611      605      1.216      

  Darunter Kinder mit Migrationshintergrund ¹ abs. 270      236      506      
vH 44,19      39,01      41,61      

1) Ausländer sowie Deutsche mit zweiter, nichtdeutscher Staatsangehörigkeit

Neugeborene mit erster bzw. zweiter, nichtdeutscher Nationalität

Türkei 137  27,1
Polen 52  10,3
Serbien und Montenegro 44  8,7
Russische Föderation 17  3,4
Ghana 16  3,2
Italien 16  3,2
Kasachstan 16  3,2
Ukraine 14  2,8
Bosnien-Herzegowina 12  2,4
Sri Lanka 12  2,4
Sonstige 170  33,6

506  100  
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Die nachfolgende Tabelle gibt Aufschluss darüber, um welche Nationalitäten (getrennt nach
erster und zweiter Staatsangehörigkeit) es sich im Einzelnen handelt.

Ansprechpartnerin:
Stadt Mülheim an der Ruhr Ulrike Bourguignon
Stab Kommunale Entwicklungsplanung - Statistikstelle -
und Stadtforschung Telefon: (0208) 455 - 68 10
Hans-Böckler-Platz 5  (Zimmer 15.15) Telefax: (0208) 455 - 58 68 11
45468 Mülheim an der Ruhr E-mail: Ulrike.Bourguignon@stadt-mh.de

Erste bzw. zweite Nationalität der Neugeborenen

abs. vH abs. vH

1. Türkei 122  30,20  1. Türkei 15  14,71  
2. Polen 49  12,13  2. Serbien und Montenegro 11  10,78  
3. Serbien und Montenegro 24  5,94  3. Ghana 9  8,82  
4. Kasachstan 16  3,96  4. Kamerun 7  6,86  
5. Italien 14  3,47  5. Serbien 6  5,88  
5. Russische Föderation 14  3,47  6. Ägypten 4  3,92  
7. Ukraine 12  2,97  6. Bosnien-Herzegowina 4  3,92  
8. Sri Lanka 11  2,72  6. Volksrepublik China 4  3,92  
9. Marokko 10  2,48  9. Polen 3  2,94  

10. Bosnien-Herzegowina 8  1,98  9. Russische Föderation 3  2,94  
10. Makedonien 8  1,98  
10. Nigeria 8  1,98  
13. Ghana 7  1,73  
14. Libanon 6  1,49  
15. Griechenland 5  1,24  
15. Kroatien 5  1,24  
15. Portugal 5  1,24  
15. Tunesien 5  1,24  
19. Brasilien 4  0,99  
19. Kamerun 4  0,99  
19. Niederlande 4  0,99  
19. Österreich 4  0,99  
23. Albanien 3  0,74  
23. Iran 3  0,74  
23. Pakistan 3  0,74  
23. Rumänien 3  0,74  
23. Serbien 3  0,74  
23. Vereinigte Staaten v. Amerika 3  0,74  
23. Weißrussland 3  0,74  

Sonstige 38  9,41  Sonstige 36  35,29  

Insgesamt 404  100  Insgesamt 102  100  

Deutsche mit folgender,               
zweiter Staatsangehörigkeit

Ausländer mit folgender,               
erster Staatsangehörigkeit

mailto:Ulrike.Bourguignon@stadt-mh.de

